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Um ein Haar
Novellette von Heinrich Landsberger

Sie ſpielte wirklich berauſchend We erene ondenn
Es war irgend ein Cſardas von Liſzt oder eine Moszkows

ki ſche Phantaſie Wie toſende Zigeunerluſt wie glühender
Tokayer ſtrömte es unter dieſen weißen Fingern empor
Die braunen Geſtalten wanden ſich jauchzend im trunkenen
Reigen der ſchlanke Burſch legte ſeinen Arm um das Mieder
der ſchwarzäugigen Dirne und zog ſie hinein in den wirbeln
den Kreis das Cymbal klang und die Fidel kreiſchte und
der Burſch ſchlang ſeinen Arm feſter um das ſammtene
Mieder und die Blicke der beiden begegneten ſich feuriger
ein donnerndes Eljen erſchütterte die Luft und die rothen
Czapkas flogen fröhlich hinauf bis zum flammenden Aether
Da mit einmal wie Spukgeſtalten zerſtoben die aus
gelaſſenen Gebilde die wogende ſonndurchglühte Pußtahaide
verſchwand und ein liebliches Jdyll ſtieg herauf Es warder grüne Wald der ne deutſche Märcheiwald das
Mondlicht glänzte durch die ſchlafenden Wipfel und tränkte
ſie in lauteres Silber und ein blaſſer Strahl huſchte hinab
an den Weiher zur weißen Roſe und küßte ſie brünſtig und
die weiße Roſe erbebte im Traum unter dem Kuß und
ſte träumte weiter vom Mondſtrahl und von der Liebe
vom Lenz und von der Nachtigall vom Herbſt und von der
Entſagung

Die letzten Accorde der Schumann ſchen Reverie waren
in dem prächtigen Salon verzittert

Die Abendſonne ſchickte ihre Abſchiedsgrüße durch das
offene von ſchweren Damaſtvorhängen verhüllte Balkon
fenſter und ein leiſer Lufthauch durchzog den Raum

Der Doktor verharrte noch immer in ſeiner Sophaecke
er hielt die breite Stirn in die Hand geſtützt und regte ſich
nicht er dachte vielleicht noch an den Mondſtrahl und an
die weiße Roſe

Da legte ſich leiſe eine ſchmale Hand auf ſeine Schulter
Warum applaudiren Sie nicht Doktor

Er blickte auf und ſah in ein ſchönes Frauenantlitz das
lächelnd zu ihm herabſchaute

Sie haben recht Maria ſagte er ich bin ein Undank
barer ich vergaß über Jhrem Spiel wieder einmal die Welt
und Sie und mich

Ein unverbeſſerlicher Schmeichler ſind Sie mein Herr
Sie ſind nicht anders wie die andern und zur Strafe werden
Sie mir jetzt den Aſra ſingen

Jch bin heut nicht bei Stimme Maria
Sie ſind melancholiſch lieber Freund Und weshalb

m Jch werde Jhnen noch in dieſer Stunde lebewohl ſagen
aria
Sie blickte ihn fragend an Jch verſtehe Sie nicht
Jch werde Jhnen lebewohl ſagen Maria weil ich heut

noch dieſe Stadt verlaſſe vielleicht auf immer
Es war faſt Beſtürzung was ſich in dieſen ſchönen

Zügen malte
Jch verſtehe Sie wirklich nicht Dönning
Jch habe ſchon ſeit langer Zeit die Abſicht ein bota

niſches Werk über unſere Colonien zu ſchreiben der letzte
Bogen meiner pflanzenphyſiologiſchen Unterſuchungen iſt
geſtern zum Verleger gewandert meinem langgehegten Plan
ſteht alſo nichts mehr im Wege und ich gehe nach Afrika

Und Sie laſſen mich allein
Jch laſſe Sie nicht allein Marie

Seine Worte klangen ſo ſeltſam bitter
Die ſchöne Frau ſchwieg betroffen und blickte faſt traurig

zu ihm herab
Sie lieben mich Dönning ſagte ſie nach einer Pauſe

mit weicher Stimme
Der Doktor antwortete nicht er ſtarrte unter der vor

gehaltenen Hand mit regungsloſem Auge vor ſich hin
Jch habe es nicht geahnt und es iſt ein Unglück

ein Unglück für uns beide Dönning
Er athmete auf aus ſchwerer Bruſt er konnte ſich nicht

mehr beherrſchen
Maria ſtöhnte er und preßte einen langen heißen

Kuß auf die weiße Hand
Armer Freund
Arm Maria bettelarm
Und ich kann Jhnen nicht helfen
Jch weiß es Maria Sie lieben einen andern
Jch liebe ihn
Möge er Sie glücklich machen ſo glücklich wie Jhr

Herz Jhr Geiſt Jhre Schönheit es verdienen Maria
Dönning Sie wollen wirklich gehen
Jch bin ein Egoiſt und ich würde einen anderen an

Jhrer Seite nicht ertragen
Es ſchmerzt mich von Jhnen zu ſcheiden Dönning
Sie werden ſich an andere gewöhnen wie man ſich

an einen neuen Hut an eine neue Tapete gewöhnt Sie
werden mich in einem Jahr vergeſſen haben Maria

Niemals mein Freund Und wenn mich das Gefühl
der Dankbarkeit allein an Sie erinnern würde zu der Sie
mich durch Jhre ſelbſtloſe Aufopferung ſeit dem Tode meines
Mannes verpflichtet haben Wann werden Sie reiſen

Heute Abend mit dem Hamburger Courierzug
Seine Stimme zitterte als er ihr die Hand reichend

agte

Leben Sie wohl Maria
Auch ſie war tief bewegt
Leben Sie wohl ſagte ſie herzlich Gott beſchütze Sie
Seien Sie glücklich

Er drückte noch einen haſtigen glühenden Kuß auf die
ſchlanken Finger dann riß er ſich los und ſtürmte hinaus

Dönning
Sie that einen ſchnellen Schritt zur Thüre aber ſie

beſann ſich wieder Sie trat an s Fenſter und blickte ſtumm
und rathlos dem Davoneilenden nach Warum legte es ſich
ihr ſo beklemmend um s Herz als ſie ſeine Geſtalt hinter
der Straßenecke verſchwinden ſah
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1 Uhr Am Bundesrathstiſche von Bötticher von Mal
tzahn von Stephan

Das Haus iſt mäßig beſetzt Die zweite Berathung des Reichs
haushaltes wird beim Etat des Reichs Jnvalidenfonds fortgeſetzt

Abg Richter freiſ beantragt zu demſelben
Der Reichstag wolle beſchließen die verbündeten Regierungen

zu erſuchen zu erwägen inwieweit aus den Mitteln des Reichs
Jnvalidenfonds für die Militärperſonen der Unterklaſſen welche
durch den Krieg invalide geworden ſind eine Erhöhung an Penſions
zulagen oder eine Erhöhung der Entſchädigung für Einbuße der
Erwerbsfähigkeit angezeigt erſcheint

Antragſteller führt aus daß die Mittel zu ſeiner Forderung vor
handen ſeien da der Fonds 96 Millionen Mark mehr enthält als zur
Deckung der geſtellten Anſprüche erforderlich ſind Ein vom Abg
Grafen Douglas und Gen ſoeben eingebrachter Zuſatzantrag gegen
den er ſonſt nichts einzuwenden haben würde gehöre zu ſeinem An

nicht und ſei nur geeignet die Ausführung deſſelben zu er
hweren

Abg Menger Ekonſ begründet den von ihm in Gemeinſchaft mit
dem Abg Graf Douglas und dem Abg Frhr von Manteuffel
geſtellten Zuſatz Antrag zu dem Antrage Richter ſowie die ver
bündeten Regierungen zu erſuchen dem Reichstage baldmöglichſt einen
Geſetzentwurf vorzulegen durch welchen die Härten und Unzuträglich
keiten beſeitigt werden die ſich bei Anwendung des Militärpenſions
geſetzes insbeſondere in Bezug auf die in Bezug auf den Staats
und Gemeindedienſt angeſtellten Beamten fühlbar gemacht haben

Staatsſekretär Frhr v Maltzahn erklärt daß die Anträge bei
den Berathungen über eine anderweite Regelung der Angelegenheit
Beachtung finden würden

Abgg Frhr v Gilting freikonſ und Dr Pieſchel natlib
befürworten die geſtellten Anträge

Generalmajor v Spitz erklärte auf Bemerkungen der Vorredner
daß es nicht Mangel an Jntereſſe ſei wenn ſich die Militärverwaltung
an der Debatte nicht betheilige ſondern daß dies lediglich aus Rückſicht
auf die Verhandlungen über eine anderweite Regelung des Penſions
weſens geſchehe

Der Etat des Reichs Jnvalidenfonds wird unverändert angenommen
die vorliegenden Anträge werden der Budgetkommiſſion überwieſen
Ueber den Etat der Reichs Poſt und Telegraphen Verwaltung deſſen
Berathung nunmehr folgt berichtet Abg Scipio natlib Namens
der Budgetkommiſſion und beantragt die Zuſtimmung des Hauſes zu
W Mehrerforderniſſen die ſich aus dem ſteigenden Verkehrsleben er
gäben

Abg Funk freiſ befürwortet eine Ermäßigung der Fernſprech
gebühren die heute zu hoch ſeien zumal ein nennenswerther Einnahme
Ausfall nicht dadurch hervorgerufen würde denn das Telephonnetz
würde dadurch gewaltig an Ausdehnung gewinnen beſonders wenn bei
der Anlage neuer Linien etwas lieberaler verfahren würde Jedenfalls
ſolle die Reichspoſt mehr Verkehrs als Erwerbsanſtalt ſein

Abg Wiliſch freiſ bedauert daß Staatsſekretär v Stephan in
der Kommiſſion das Erſuchen um Herabſetzung der Gebühren für
Zeitungstelegramme abſchläglich beſchieden hat Jn verſchiedenen
Staaten in England Nordamerika und ſogar in Argentinien würden
den Zeitungen im Telegraphenverkehr Vergünſtigungen gewährt
Wünſchenswerth wäre auch eine Herabſetzung der Gebühren für den
grauen Poſtauftrag zum Wechſelaccept Eine Menge werthloſer Wechſel
würden aus dem Verkehr verſchwinden wenn die Gebühr für den
grauen Poſtauftrag auf 30 Pfg herabgeſetzt würde

Abg Singer Soz Eine Herabſetzung der Fernſprechgebühren
würde nur einem verhältnißmäßig kleinem Theile des Publikums zu
Gute kommen während der Einnahme Ausfall von der Geſammtheit
zu tragen ſein würde Ebenſowenig wie dieſer Anregung kann ich einer
Herabſetzung der Gebühren für Zeitungstelegramme zuſtimmen Das
wäre eine einſeitige Bevorzugung Die Zeitungsverleger welche um
dieſe Herabſetzung erſuchen ſind zudem durchweg ſo gut ſituirt daß ſie
die heutige Gebühr ohne Schwierigkeit bezahlen können Die Poſt
verwaltung hat durch Schaffung von Beamten auf Widerruf eine
ganze Anzahl Leute der Jnvaliditäts und Altersverſicherung entzogen
ohne eine Penſionslaſt zu übernehmen Jch bitte um Auskunft über
die betreffende Verfügung

Staatsſekretär v Stephan Die Poſtverwaltung verhält ſich nie
ablehnend zu Anträgen auf Herabſetzung von Gebühren man kann ja
nie wiſſen ob ſich die Verhältniſſe nicht ſo entwickeln daß ſolche Er
mäßigungen wünſchenswerth erſcheinen Bei der verlangten Herab
ſetzung der Telegraphengebühren würde es ſich um einen Ausfall von
3 Millionen handeln der nur einem verhältnißmäßig kleinen Kreiſe
beſſer Situierter zu Gute käme Dazu haben wir keinen Anlaß Was
die Telegraphengebühren betrifft ſo ſind dieſelben in allen anderen
Ländern höher als bei uns Gerade im letzten Jahre iſt bei uns ſo
viel ermäßigt daß wir allen Grund zur Vorſicht haben Recht ſonder
bar iſt geradezu die Forderung den Zeitungen ein Telegraphenprivileg
zu gewähren Die Poſtverwaltung läßt es den Zeitungen gegenüber
an Entgegenkommen gewiß nicht fehlen wie der Poſtzeitungsverkehr
beweiſt Die bei uns beſtehenden in anderen Ländern fehlenden Wohl
thaten werden aber von den Herren ganz überſehen Möchten doch ein
mal erſt andere Staaten dem von uns gegebenen Beiſpiel folgen

Abg Lingens Etr erkennt die im Intereſſe der Sonntagsruhe
der Poſtbeamten getroffenen Maßregeln an wünſcht aber daß dieſelben
auch energiſch überall durchgeführt werden möchten

Direktor im Reichspoſtamt Fiſcher erwidert dem Abg Singer
durch die Einreihung zahlreicher Perſonen die bisher nur in der Stel
lung von Arbeitern bei der Poſtverwaltung beſchäftigt wurden aber
Beamtenfunktionen verrichteten in die Kategorie der Beamten über
nehme die Verwaltung eine erhebliche Mehrbelaſtung Von einer Ent
laſtung könne keine Rede ſein

Abg Schädeler Ctr vertheidigt die Petition von 234 Zeitungs
verlegern auf Herabſetzung der Gebühren für Zeitungsdepeſchen Der
Herr Staatsſekretär hat geſagt die Petenten forderten ein Privilegium
Ein ſolches Privilegium iſt aber dem offiziöſen Wolff ſchen Telegraphen
bureau bereits inſofern gewährt als die Depeſchen dieſes Bureaus den
Staatsdepeſchen gleich behandelt werden und früher befördert werden
als Privatdepeſchen Dieſes Privilegium ſei um ſo mehr zu mißbilligen
als bei der Zuſammenſetzung der Aktiengeſellſchaft des Wolff ſchen
Bureaus befürchtet werden könne daß dasſelbe gewiſſe Nachrichten
nur zu Börſenzwecken verbreite

Staatsſekretär v Stephan Die dem Wolff ſchen Bureau ge
währten Vortheile beruhen auf einem Vertrage den ich ſchon vorfand
und der von der preußiſchen Poſt auf die Reichspoſt übernommen iſt
Die Herabſetzung der Depeſchengebühren iſt in der That unmöglich
dann würden die Ausgaben die Einnahmen überſchreiten

Abg Dr Bachem Ctr tritt ebenfalls für weitere Herabſetzung
der Telegrammgebühren für Zeitungen ein Die Verdienſte des Herrn
Staatsſekretärs ſind gewiß ſehr groß aber ſie können uns doch nicht
abhalten weitere Fortſchritte auf dem Gebiete des öffentlichen Verkehrs
anzuregen

Hierauf vertagt ſich das Haus Nächſte Sitzung
1 Uhr Etat

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus
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11 Uhr Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Interpellation
des Abg Molly Pole welcher fragt ob und welche Maßnahmen
die Regierung angeſichts der durch falſche Vorſpiegelungen gewiſſenloſer
Agenten hervorgerufenen und im Frühjahr allem Anſcheine nach noch

Donnerstag

Nachtheile hingewieſen hat welche für die betrogenen Auswanderer
entſtehen können ſowie auf den in Folge der Auswanderung wachſen
den Arbeitermangel erklärt ſich der Miniſter des Jnnern Herrfurth
zur ſofortigen Beantwortung bereit Der Miniſter führt aus daß d
vom Vorredner hervorgehobenen Uebelſtände von der Staatsregierung
nicht verkannt werden daß dieſer heute aber für ein Eingreifen enge
Grenzen gezogen ſind Gegenwärtig ſchweben im Reichsamt des Jnnern
Vorverhandlungen über den Erlaß eines Auswanderungsgeſetzes von
deſſen Wirkſamkeit eine Beſſerung erhofft wird Inzwiſchen werden
die bereits erlaſſenen e dungen gegen Auswanderungsagenten mit
aller Strenge durchgeführt Die Agenten erhalten keine neue Kon
zeſſion ſie werden beſtraft wenn ſie ohne Konzeſſion thätig ſind oder
falſche Vorſpiegelungen machen Andere geſetzliche Handhaben bieten
ſich gegenwärtig der Regierung nicht 77 Wege der Belehrung wäre
vielleicht Manches zu erreichen obwohl das Maß der Leichtgläubigkeit
der man in auswanderungsluſtigen Kreiſen begegnet manchmal geradezu
unglaublich iſt Die Zurückbeförderung betrogener Auswanderer würde
ebenfalls gut wirken denn ſolche Leute ſind das beſte Mittel die
Auswanderung Vor Allem wünſche ich aber daß Jeder an ſeinem
Platze ſich bemühen möge die zur Auswanderung geneigten Klaſſen
der Bevölkerung in ihrem Kampfe ums Daſein zu unterſtützen ihre
intellektuelle und moraliſche und nicht minder ihre materielle Wohl
fahrt zu fördern dann wird die Auswanderung von ſelbſt aufhören
Das Haus beſchließt in eine Beſprechung der Interpellation einzutreten

Abg Seer natlib empfiehlt einige hundert betrogene Auswanderer
uf Staatskoſten zurückzubefördern das würde am beſten gegen weitere

Auswanderung wirken Redner ſchließt ſich dem Wunſche des Miniſters
auf Aufbeſſerung der Lage der Bevölkerung an

Abg Cakensly Pole weiſt darauf hin daß die Auswanderung
eine gut organiſirte iſt Das beweiſen ſchon die zuſammenhängenden
großen Maſſen von Auswanderern mit ihren Freibillets edner
empfiehlt den Staatsbehörden erhöhte Wachſamkeit

Abg Arendt freikonſ verweiſt auf die von der Schweiz und
England zum Schutze der Auswanderer getroffenen Maßnahmen dereu
Beachtung er für Deutſchland empfiehlt Warnen will der Redner nur
vor der Auswanderung nach Nord Braſilien in Süd Braſilien wohnen
dagegen viele Deutſche in guten Verhältniſſen Wenn die Regierung
gegen die Auswanderung vorgeht ſo mag ſie das nicht blos regreſſiv
thun ſondern dieſelbe auch durch poſitive Maßregeln bekämpfen Viele
Auswanderer würden ſich ebenſo gern nach unſeren Schutzgebieten wie
nach Braſilien begeben

Abg v Below Saleske konſ wünſcht nicht daß eine Beein
trächtigung des n nd geſicherten Auswanderungsrechtes
ſtattfinden ſolle dagegen würden die Behörden ſcharf auf die Militär
pflichtigen welche ſich dieſer Pflicht durch die Auswanderung entziehen
wollten zu achten haben Es ſei doch Thatſache daß viele dienſt
pflichtige Perſonen außer Landes gingen und damit ihre Hauptpflicht
gegenüber dem Vaterlande verletzten Dies müſſe unbedingt anders
werden Weiter kann auch die Regierung durch Verträge mit den
Staaten nach denen ſich unſere Auswanderung lenkt die Lage der Aus
wanderer zu beſſern ſuchen

Hierauf wird die Debatte geſchloſſen womit die Angelegenheit er
ledigt iſt Der ſodann zur Berathung kommende Antrag v Bülow
Wandsbeck freikonſ auf Annahme eines Geſetzentwurfes betr die
Giltigkeit der Jagdſcheine im ganzen preußiſchen Staatsgebiete wird auf
Antrag der Abgg v Rauchhaupt konſ und Franke Tondern
natlib nur in erſter Leſung erledigt da die beiden Abgeordneten für

die zweite Leſung Abänderungsanträge in Ausſicht ſtellen
Der Antrag Korſch konſ betr das Verbot des Zwiſchenhandels

mit Looſen wird für heute von der Tagesordnung abgeſetzt
Sodann werden die Wahlen der Abgg Dietz natlib und

Dr Dinkelberg natlib nach längerer Debatte den Anträgen der
Wahlprüfungskommiſſion gemäß für giltig erklärt

Die Kirchen Gemeinde und Synodal Ordnungs Novelle wird
debattelos in dritter Leſung genehmigt ebenſo die Vorlage betr die
Errichtung eines Amtsgerichts in Kirn

Die Emeritirungsordnung für die evangeliſch lutheriſche Kirche in
der Provinz Schleswig Holſtein wird in zweiter Leſung angenommen
Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfes betr die aufſichts
führenden Amtsrichter bei den Amtsgerichten

Juſtizminiſter von Schelling bemerkt daß bei der Berathung
dieſer Vorlage im Herrenhauſe ein Mitglied desſelben Aeußerungen
über den Richterſtand gebraucht hat die nicht als zutreffend betrachtet
werden können da ſie nur an einzelne Vorkommniſſe anknüpften Der
Miniſter empfiehlt alsdann die Vorlage im Intereſſe der Amtsgerichte

Abg Bieſenbach Ctr hält ein Bedürfniß für die Vorlage nicht
erwieſen und wird deshalb dagegen ſtimmen

Abg von Zaſtrow Ekonſ erachtet eine Regelung der vorliegenden
Frage allerdings für nöthig möchte aber Aenderungen vorgenommen
ſehen an der Vorlage

Abg Bödiker Ctr hält den Entwurf für verfehlt das Inſtitut
der Amtsrichter müſſe ſich von ſelbſt entwickeln ein Amtsrichter könne
den andern nicht beaufſichtigen

Abg Krah freikonſ hält die Faſſung der Vorlage die im Herren
hauſe zu Stande gekommen iſt nicht für annehmbar man werde zur
urſprünglichen Regierungsvorlage zurückkehren müſſen

Abg Czwalina freikonſ erklärt ſich gegen die Vorlage die auch
ganz beſtimmt eine Gehaltserhöhung für die aufſichtführenden Amts
richter zur Folge haben würde

Abg Günther natlib erklärt ſich für die VorlageAbg Brandenburg Ctr ſpricht gegen den Eniwurf ebenſo

Abg Windthorſt Ctr Abg Krauſe natlib während Abg
Eberhard Ekonſ demſelben zuſtimmt

Die Vorlage wird hierauf an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern
verwieſen Darauf vertagt ſich das Haus bis Donnerstag 11 Uhr

Helgoland Vorlage und kleinere Geſetzentwürfe

Gerichts Zeitung
k Halle 28 Januar Strafkammer Der Paſtor

W Hauſe in Roitzſch bei Bitterfeld war vom Schöffengericht zu
Bitterfeld wegen Beleidigung zu 60 Mk Geldſtrafe oder 15 Tagen
Gefängniß verurtheilt worden Hiergegen hatte der Beklagte Berufung
eingelegt die jedoch verworfen wurde Privatkläger war der Kaufmann
Wilhelm Steiner aus Roitzſch Vorſtand des dortigen geſelligen
Vereins Germania Fragliche Beleidigung lag in einer Aeußerung
des Beklagten die er am 13 März v J zu den Lehrern Julius Moſe
und Paul Kind in Roitzſch gethan und zwar anläßlich einer vom
Verein Germania am 12 März veranſtalteten Theateraufführung
bei der jene beiden Lehrer mitgewirkt nach des Paſtors Hauſe Angabe
ſeiner Bedingung zuwider daß nur bei Nichtmitwirken von Schul
kindern die Lehrer mitwirken dürften Den beiden Lehrern war vom
Paſtor Hauſe der zugleich Lokal Schul Jnſpektor folgender Vorhalt
gemacht Sie ſollten ſich nicht etwas einbilden ſolch einer Geſell
ſchaft anzugehören Wie können Sie einer ſolchen Geſellſchaft an
gehören in welcher ſolche plebejiſche Exiſtenzen ſich be
finden die Jhres Standes unwürdig ſind Sie laſſen ſich vom
Roitzſcher Plebs bethören Dieſe Aeußerungen hatte der Vereins
vorſteher Kaufmann Steiner erfahren und war dadurch zur Klage
veranlaßt worden die zu erwähnter Verurtheilung geführt Herr Hauſeließ ſeine Berufung damit begründen daß er als Lokal Schul Jnſpettor

zu dem Vorhalt an die Lehrer berechtigt geweſen daß er glaube in
Wahrnehmung berechtigter Intereſſen ſich befunden zu haben da feine
Aeußerungen zwei beſtimmten als Gäſte betheiligt geweſenen Perſonen
gegolten und daß ſeine Vorhaltungen durchaus vertraulichen amtlichen
Charakters geweſen die durch Verletzung des Amtsgeheimniſſes ver
breitet worden wären Durch die Beweisaufnahme wurde die Behaup
tung bezüglich der angeblich nicht dem Verein gegoltenen Aeußerungen
widerlegt und deshalb erkannt daß der Beklagte der Beleidigung
ſchuldig wofür die erkannte Strafe nach Lage der Sache angemeſſen
erſcheine Als erwieſen ſei erachtet daß die inkriminirte Aeußerung
lediglich auf genannten Verein gemünzt geweſen wie dies auch die
Zeugen aufgefaßt Wenn durch Jndiskretion die Sache zu Tage ge
kommen ſo wären die betreffenden Lehrer dafür verantwortlich zu
machen keineswegs hätte der aus den angeſehenſten Roitzſcher Ein

im vermehrten Maße drohenden Maſſenauswanderung nach Braſilien wohnern beſtehende Verein beleidigt werden dürfen
zu ergreifen gedenkt Nachdem der Jnterpellant auf die ſchweren
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Seile 6 Freitag
Der kranke Student
Von unſerem Korreſpondenten

Wien 25 Januar
Wien iſt geſtern um eine Anſtalt bereichert worden welche

Alle die ein Herz für unſere Stadt haben mit Stolz er
füllen darf und welche ſo viel wir wiſſen unter den Wohl
thätigkeitsJnſtituten der gebildeten Welt eine ganz beſondere
Stellung einnimmt Es iſt ein gaſtliches Haus eröffnet
worden den kranken Studenten damit ſie dort Pflege finden
und eine Umgebung welche ihren Gewohnheiten und Au
ſchauungen entſpricht Es iſt das eine werthvolle Ergän
zung der Hochſchulen unſerer Stadt und mit Recht wurde
in der Eröffnungsrede hervorgehoben daß der Vater nicht
mehr beſorgt zu ſein brauche um das Wohl ſeines in Wien
ſtudirenden Sohnes wenn ihn eine Krankheit befällt Und
denkwürdig ſind die Worte des Kaiſers welcher wie allem
Großen und Schönen auch dieſer Anſtalt ſeine Theilnahme
zuwendet und welcher in erhebender Weiſe der Antheilnahme
gedachte welche ſein unvergeßlicher Sohn dieſer Anſtalt
widmete

Man muß den Studenten ſich nicht uur vorſtellen in der
Kneipe wo der Uebermuth der Jugend oft bis ins Grenzen
loſe geht auch nicht nur auf dem Fechtboden wo er durch
Gewandtheit und Muth ſich auszeichnet auch nicht nur im
Tanzſaale wo der flotte Burſche alle Herzen gewinnt
ſondern in der engen Studirſtube wo der Student der
Kälte trotzt im Winter und der Hitze im Sommer Energie
wird von Jedem verlangt der im Leben ſich eine Stellung
erkämpfen will das größte Maß von Energie muß aber
der Jüngling aufbieten der als Sohn armer Eltern einen
Rang in der Wiſſenſchaft erringen will Jn anderen Be
rufsklaſſen giebt es einen Befehl und ein Gehorchen der
Student der Hochſchulen lebt in voller Freiheit und ſich
ſelber diktirt er die Vorſchriften die er mit ſeltenſter Auf
opferung erfüllt Er opfert ſeine Kraft der Wiſſenſchaft
aber in vielen Fällen auch ſeine Geſundheit Er glaubt mit
dem Stoicismus der Jugend allen Entbehrungen Trotz bieten
zu können er kennt keine Sorgen wenn ihm auch das Früh
ſtück des nächſten Tages fehlt ſeine Sorge iſt nur die
Wiſſenſchaft Aber plötzlich klopft es an die Thür des Dach
zimmers und die Krankheit ſetzt ſich an die Seite des Stu
denten und ſchaut mit ihm auf die Arbeiten die er vor ſich
hat Er ſtudirt in einem Buche oder an einem Präparate
irgend einen pathologiſchen Zuſtand und nun iſt er ſelber
ein Opfer der Krankheit Geſundheit iſt das höchſte Gut
mit der Krankheit erliſcht der Muth der Jugend iſt auch
jede Energie gelähmt Eine letzte Anſtrengung und der
Arme ſinkt erſchöpft auf das ärmliche Lager und denkt an
ſeine Eltern Und wenn er ein Licht der Zukunft wäre und
die Menſchheit Großes von ihm zu erwarten hätte die Krank
heit kümmert ſich nicht um die Vorzüge des Geiſtes und
wählt oft gerade die hoffnungsvollſten Jünglinge zum Opfer
aus Ungern entſchließt ſich aus begreiflichen Gründen der
Student die allgemeinen Krankenhäuſer aufzuſuchen und
wenn er in das Unvermeidliche ſich fügt iſt es vielleicht
ſchon zu ſpät Jetzt aber haben die Studenten ihr eigenes
Spital und ſie wiſſen daß ſie von nun an auch im Kranken
hauſe mit ihren Studiengenoſſen zuſammen wohnen Der
Weg zur Geneſung iſt weſentlich erleichtert es hat für den
Studenten nichts Abſchreckendes mehr ein Hoſpital auf
zuſuchen das ihm das ausſchließlich den Studenten gehört
So iſt durch die neue Anſtalt viel geſchehen für die Jünger
der Wiſſenſchaft und damit für Diejenigen welche das Licht
der Wiſſenſchaft in die Zukunft hineintragen ſollen

Der Kaiſer aber gedachte ſeines Sohnes und gab da
mit ein unvergleichliches Beiſpiel wie der mächtige Monarch
eines großen Staates ſeine perſönlichen Gefühle und wären
ſie noch ſo ſchmerzvoll in Einklang zu bringen vermag
mit dem rein Menſchlichen und mit den Empfindungen echter
Menſchenliebe Und unvergeßlich und theuer bleibt das An
denken des Kronprinzen Rudolf Allen welche für die
Lichtſeite einer Perſönlichkeit Empfänglichkeit beſitzen Der
verſtorbene Kronprinz hat ſich nicht nur ausgezeichnet in
Allem was die Wiſſenſchaft fördern konnte er hat nicht
nur ſeine wärmſten Sympathien für unſere Stadt bekundet
ſondern er leuchtete auch Allen voran durch ſeine Vorur
theilsloſtgkeit durch ſeine reinen und lichtvollen Anſchau
ungen über die Erſcheinungen der Gegenwart Und ſo möge
die Erinnerung an den Kronprinzen verknüpft mit der Er
öffnung der neuen Anſtalt eine Mahnung an die Studenten
ſein daß das Licht der Wiſſenſchaft unvereinbar iſt mit
jener Finſterniß welche iſt ein Erzeugniß des Haſſes des
Vorurtheils und des falſchen Glaubens Die Leiden der
Menſchen die Krankheiten mit eingeſchloſſen nehmen eine
wichtige Rolle ein in der Entwickelungsgeſchichte des Men
ſchen die Geſittung iſt ein Kind der Entbehrungen und aus
der Noth erzeugte ſich der Drang zur Wiſſenſchaft Man
cher Student der dahinlebte im wilden Toben mit den
Anderen der nicht daran dachte ſich eine Unabhäugigkeit des
Urtheils zu erwerben iſt in der Einſamkeit der Kranken
ſtube iſt auf dem Krankenbette zum Philoſophen geworden
und kam aus dem Spitale nicht nur wiedergeſundet in
körperlicher Beziehung ſondern auch mit gebeſſertem Denken

und mit geſundetem Urtheile z
Vermiſchtes

Wo Tanben ſind fliegen Tauben zu Dieſes Sprichwort
hat ſich wieder einmal in einer Erbſchaftsgeſchichte großen Styls
bewährt Nach Briefen aus Sydney in Auſtralien erſchien bei einem
fehr reichen Grundherrn zu Cunabarabran Namens Teale ein eng
liſcher Geiſtlicher Namens James Thonne befragte ihn über ſeine
Verwandtiſchaftsverhältniſſe und erwähnte daß unter demſelben Namen
eine große Erbſchaft bei dem Kanzleigerichtshof in London erliege Ein
Advokat ſetzte ſich mit dieſer Behörde in Korreſpondenz und das Re
ſultat war daß in jenem Grundherrn der vermißte Erbe gefunden
wurde Die Hinterlaſſenſchaft beläuft ſich auf fünf Millionen
Pfund Sterling in Baarem und auf ſieben Millionen in
Grund und Bodenwerth Teale hatte ſchon vor Jahren geäußert
daß ſeine Familie in England Millionen werth ſei aber man hielt dies
für eitel Prahlerei

Ein ſeltſames Begräbuiſt fand am Sonntag voriger Woche
in Straßburg i E ſtatt Jm Bürger Spital war ein Mann ver
ſtorben und die Verwaltung ſetzte wie üblich die Angehörigen von
dem Todesfall in Kenntniß Dieſe erſchienen denn auch in ſtattlicher
Anzahl im Spital um die Leiche zum Begräbniß abzuholen Wer
aber beſchreibt ihr Erſtaunen als ſie im Sarge einen wild fremden

Menſchen erblickten der mit ihrem Todten auch nicht die geringſte
Aehnlichkeit hatte Einer der Angehörigen begab ſich ſchleunigſt tu
den Krankenſaal in dem der Verſtorbene Papa wie er allent
halben genannt wurde aus dem Vorort Ruprechtsau gelegen hatte
Papa B war denn auch richtig da aber am Leben und nahezu

n wieder hergeſtellt Es ſtellte 85 heraus daß man beim
utzen des Krankenſaales die oberhalb der etten angebrachten Nummern

verwechſelt und in Folge deſſen die unrichtige Familie benachrichtigt
hatte Vergnügt kehrten Alle nach Ruprechtsau zurück wo eine große
Trauer Verſammlung mit dem Geiſtlichen der zu begrabenden Leiche
harrte Von Weitem ſchon winkte der Fuhrmann und rief Gehn Se
doch heim i ha keine Todte der Papa B lebt jo noch Am längſten
wartete der Todtengräber an dem ausgeworfenen Grabe bis auch ihm
die denkwürdige Geſchichte hinterbracht wurde

Eine Wolfsjagd in der Baueruſtube In dem galiziſchen
Dorfe Przependow herrſchte laut Meldung aus Tarnow vor einigen
Tagen unter den Bewohnern große Angſt und Aufregung über das
Erſcheinen zahlreicher Wölfe welche von der äußerſten Noth getrieben

ſelbſt bei hellem Tage raub und mordluſtig in unmittelbarſter Nähe
der Ortſchaft herumſchwärmten Ein Bauer Namens Gawel Piatkie
wiez ſaß mit ſeiner zahlreicher Familie in der Wohnſtube um das
Mahl einzunehmer u Plötzlich werden ſämmtliche Anweſende durch das
klägliche Angſtgeheul des Hofhundes aufgeſchreckt der gleich darauf mit
einem Verzweiflungsſprunge durch die Fenſterſcheiben ſchutzſuchend
mitten unter die erſchreckte Familie ſtürzte verfolgt von einem l
Wolfe der es auf den Hund abgeſehen hatte Das Aufkreiſchen der
beſtürzten Frauen
Beſtie ſtutzig die

und der Schreckensruf der Männer machten die
ſich ſo unerwartet ſo vielen ſchreienden Menſchen
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
e regegenüberſah und raſch wollte dieſelbe auf demſelben We den ſie

gekommen war das Weite ſuchen Der beherzte Bauer je och dies
vorausſehend war mit einem Sprunge am Fenſter erwiſchte gerade
noch eine Hinterpranke des flüchtenden Wolfes die er da der ſchwere
Körper des Raubthieres aus dem Fenſter hing trotz aller Anſtrengungen
des gefangenen Räubers ſo lange feſthielt bis es dem älteſten Sohne
des Bauers gelang durch Axthiebe die Beſtie zu erlegen Bei vielen
Flaſchen Wutky wurde dann in Gemeinſchaft der Orrsinſaſſen die
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Heldenthat Piatkiewiez gefeiert
Ein moderner Meſſias Jn Gyoma Ungarn hat ſich die

Sekte der Nazarener bedeutend vermehrt und ſie verfügt bereits über
ein Bethaus Jüngſt verſammelten ſich in demſelben die Gyomaer
Nazarener um der Predigt des Moſes G zu lauſchen Dieſer er
zählte ihm ſei im Schlafe der Herr erſchienen und habe ihm geſagt
er müſſe ſich gleich dem wahren Meſſias kreuzigen laſſen
Krenziget mich mit dieſen Worten ſchloß er ſeine Predigt Einer

der Gläubigen meinte nun man müſſe von dem ihn den
chlecht gehen

G proteſtirte aber energiſch dagegen und man zimmerte ein Kreuz aus
ſtarkem Holze Als G dieſes ſah ward ihm doch Angſt und er war
jetzt auch der Anſicht der Stuhlrichter ſolle verſtändigt werden Man
verfügte ſich zum Stuhlrichter und berichtete ihm Moſes der Er
löſer der Nazarener müſſe auf Befehl des Herrn den Kreuzestod er
leiden Der Stuhlrichter antwortete Gut Kreuziget den wie
Ehriſtus gekreuzigt wurde wenn er aber am dritten Tage nicht auf
erſteht wie Jeſus laſſe ich Euch Alle aufhängen Und die Nazarener

Stuhlrichter verſtändigen denn ſonſt könnte es ihnen

ſind noch bis zur Stunde unerlöſt
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300 78 90 137058 106 35 333 426 545 668 99 1500 714 33 62 850 138184
255 67 303 53 411 47 1500 92 543 57 876 995 139119 1500 297 1500 441

140042 69 847 98 919 65 141061 260 319 83 470 89 600 709 44 840 959
3000 99 142024 247 71 690 717 89 815 968 143034 85 129 268 334 63 429
10000 586 649 712 75 300 861 500 933 55 144056 112 262 342 90 435 71

504 44 46 671 704 41 893 976 89 145011 66 97 101 406 300 582 634 95 724
3000 973 300 78 146217 21 498 587 1500 639 734 838 62 147096 135 336

76 510 77 809 905 37 98 148092 101 378 647 775 865 92 902 500 22 47 53
149095 125 26 343 481 500 504 607 822 984

150024 72 500 126 78 465 612 47 719 26 960 97 151041 44 377 405 518
3000 88 644 86 700 21 65 300 823 39 45 925 37 98 152051 56 202 300 314

415 593 624 39 3000 49 836 908 153057 80 207 421 3000 513 657 154073 83
150 283 371 80 484 89 598 649 929 155149 77 94 308 452 836 95 156206 344 80
93 448 554 66 828 157018 178 98 201 354 66 457 535 58 673 781 158009 115
285 363 629 91 819 971 159096 144 333 597 98 300 881 909 21

160016 63 145 277 399 565 787 969 99 161046 57 97 268 383 73 93 413 612
730 813 3000 25 51 951 162202 59 305 71 511 47 673 822 96 9866 163042
g23 300 571 500 687 729 895 939 164003 10 163 307 439 548 61 669 722

500 163001 28 108 399 410 63 79 98 300 518 705 827 912 25 31 16800
17 438 501 3000 63 66 74 683 708 874 969 72 75 167195 214 596 637 885 40 915
61 168045 100 306 23 454 79 507 91 95 638 88 169511 610 77 817 55 973

170005 234 48 69 301 40 43 447 585 726 908 171023 132 35 245 597 762
172057 63 314 47 711 939 500 173145 240 312 16 76 544 866 902 50 79
174207 49 300 537 66 659 840 49 175086 167 1500 416 551 637 913 32 176007
68 1500 86 258 311 494 786 869 300 922 177022 151 229 56 57 93 300 420
530 670 726 38 843 77 911 58 65 178054 129 228 64 330 465 73 88 539 686

802 42 43 43 52 971 179022 500 141 355 481 571 845 928 90
180009 3000 64 80 294 337 796 870 905 1500 51 181087 132 96 343 676

96 755 917 52 182103 10 14 202 500 349 579 500 600 718 82 838 183086
124 66 319 500 406 24 634 64 300 96 795 853 184073 324 70 428 500 300
g82 901 1637 185012 33 42 258 317 51 69 466 513 625 66 92 731 40 50 89 500
861 934 180032 180 99 461 579 705 43 51 68 816 64 69 955 187088 300 130
82 249 546 774 826 78 500 188002 300 54 100 362 437 3000 65 557 61 66
712 14 804 986 189102 203 300 376 82 465 300 559 606 826 53 952 59

90097 274 419 3000 80 500 736 53 91120 500 66 301 532 662 83 777
g34 945 70 92158 205 85 486 5917 93007 27 165 275 835 38 524 76 747 826 961
94125 500 48 63 235 68 326 667 73 794 916 62 785 95069 101 289 331 70 479
551 644 61 719 65 86 3000 96 881 96050 71 163 300 347 63 569 607 28 740
46 848 51 77 913 97009 65 109 495 721 68 78 851 834 98024 214 17 54 326 433
91 610 873 300 83 99249 415 19 515 94 647 80 783 906 16 17

100055 78 121 93 300 416 88 683 749 101007 30 43 210 316 508 86 745 839
63 75 102011 300 192 220 62 381 501 675 707 103080 215 77 500 301 76
38 1500 82 89 512 48 49 87 920 104005 19 55 75 118 23 56 436 92 1500 98 99
818 22 23 1500 49 71 105041 245 456 515 75 77 200 981 84 106007 267 372
520 664 819 3107088 144 211 12 311 61 64 498 512 711 904 37 108151 210 95395 478 547 61 95 726 48 67 811 903 27 109046 100 45 47 391 427 91 913 21 500

116079 226 388 486 300 690 770 816 62 641 75 111199 217 1500 39 227 5
438 98 544 75 612 500 720 41 925 112098 114 75 94 253 328 645 93 761 816113029 102 500 502 631 702 62 893 901 114060 200 56 69 206 469 528 36 3000

750 77 80 94 930 63 115005 50 168 75 380 500 621 77 715 20 911 40 116086
293 356 71 799 895 117136 500 98 213 3592 68 437 60 993 641 56 776 96 805

e i 18 72 8i 2e2 460 605 705 88 805 347 1190n7 135 405 7i 602 65
78 732 816

1260011 196 285 402 7 509 45 94 649 59 3000 61 66 86 92 747 56 813 94 933
500 121062 161 300 374 400 523 55 776 929 50 83 122262 379 411 82 609

87 500 99 714 31 123050 133 571 807 280 124195 481 300 631 829 960
125047 500 81 83 99 266 96 3000 457 767 84 126162 201 391 475 98 791 s11
26 127062 116 241 63 331 83 412 45 92 520 97 607 731 128011 91 173 238 30

wo e r39083 101 95 202 10 81 398 468 87 300 519 76 763 948 592 13
324 08 300 584 96 761 805 65 968 90 132280 312 407 9 50 87
133053 85 144 294 91 1500 446 79 1500 506 22 619 762 831 134201 59 500
61 1000 339 407 808 903 11 52 85 90 200 136087 131 208 74 201 87 40057 600 3000 42 712 55 808 28 1500 910 47 136101 95 297 65 901 580 761 s

55 13701 52 300 53 253 405 500 620 41 56 917 28 300 42 55 138
169 Ade 802 8 965 139481 517 678 769 862 1500

57 252 509 25 64 711 51 813 73 300 978 86 141109 3 5825 996 142159 213 3000 371 420 512 43 90 89 602 35 700 5 e n r r
143206 396 404 46 94 993 627 757 936 144099 97 246 79 94 555 650 796 822 25145075 119 222 300 368 73 085 643 717 891 994 146002 54 209 27 81 402 50
523 76 93 607 799 968 147066 81 105 253 423 545 90 666 89 200 25 dex 65

a i 600 64 886 648 52 700 89 802 149290 1000 486 953 716 s
150052 144 70 203 54 424 718 28 55 74 800 971 151027s 849 95 152044 168 271 189 69 88 91 541 85 920 42 82 767 39 Teint e

99 414 50 925 639 765 154176 296 385 99 462 505 973 185015 75 99 114 u16

a n e n e570 75 96 734 1e 10000 849 169048 95 110 58 500 301
19 78 85 120 21 C5 245 72 80 369 522 612 2

197 9 2189 53 318 41 4609 577 921 162048 130 226 W Wer S o r
74 16304 103 241 91 907 95 164557 708 25 86 800 99 106168 179 955 c
59 92 721 15 16 166019 93 300 202 81 340 61 450 505 653 715 23 870 911 300

167004 300 57 134 49 91 299 461 542 679 82 916 79 168122 250 399 1500
40s 560 712 31 983 169036 272 73 526 664 825 1500 46 901170125 204 478 542 620 742 62 833 96 912 17 1247 305 67 97 667 172055
146 737 63 803 967 1500 17208 387 408 91 78 905 20 62 88 91 618 800 59 282
906 174107 242 291 402 902 612 86 892 938 17500 4 92 97 135 73 312 75 465 en
c 176023 95 200 800 317 69 448 1500 612 31 72 737 56 819 89 01 9
17 7013 31 95 120 54 221 314 590 757 810 128031 225 68 96 582 682 741 52 77

e e i e8004 978 181013 3000 153 77 205 a11
90 650 300 87 700 601 87 182036 294 397 402 300 25 o n h
s13 22 183138 61 259 300 369 456 98 769 93 879 800 963 184165 347 56170 92 799 820 3000 185082 85 897 231 341 1500 600 67 733 39 02 I
43 71 203 18 36 114 99 605 11 65 794 820 30 929 187071 73 300 1801 v

1500 392 65 869 924 300 30 186000 180 228 316 49 J

8 2 2 m642 130022 148 52 76 1500 306 94 504 42 6832 54 707 676 68 90 904
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Nr 25

Familien Nachrichten
Heute Morgen 2 Uhr verſchied nach

längerem Leiden mein lieber Mann unſer
uter Vater Schwieger und Großvater
er Schuhmachermeiſter

Wilhelm Hneh
im 77 Lebensjahre

alle 29 Januar 1891
ie trauernden Hinterbliebenen

Verſpätete Dankſagnng
Zurückgekehrt vom Grabe meines lieben

Mannes und unſeres guten Vaters Sohnes
Bruders Schwiegerſohnes und Schwagers
des PolizeiSergeanten

Auguſt Ranke
fühlen wir uns gedrungen allen Denen
welche ſeinen Sarg ſo reich mit Kränzen
ſchmückten und ihn zur letzten Ruheſtätte
begleiteten insbeſondere ſeinen Herren
Vorgefetzten nebſt Collegen ferner Herrn
Superintendent Förſter für ſeine troſt
reichen Worte am Grabe ſowie ſeinen
Freunden und Kameraden unſern innigſten
Dank auszuſprechen

Halle u Badelwitz 29 Jan 1891
Die trauernden Hinterbliebenen

Auctionen
Anuetion

Sonnabend d 31 d Mts6s Vorm
v 10 Uhr an verſteigere ich im Auftrage
des Konkursverwalters Herrn Peuſchel
im Sommerſaale des Prinz Carl die zur
A Frank ſchen Konkursmaſſe gehörigen
hochfeinen Möbel als

2 nußbanm Bettſtellen in Matr3 nußbaum Kleiderſekretäre z
Vaſchtiſche mit Marmorplatten

2 Kammerdiener 1 dreitheiligen
Wäſcheſchrank m großer Hpiegel
ſcheibe 1 eichen geſtochen Schreib
tiſch 1 großes Paurel Sopha 1
Trumran 2 große Spiegel 1
Toilettenſpiegel 2 Dutzend eichen
geſtochene Stühle 1 Couliſſentiſch
1 Bücherſchrank 1 Partie gute
Bücher 1 großen Teppich 8 feine
Portièren 1 Brillantring 1 Arm
band mit LBrillanten 1 Shlips
nadel mit Briülanten 2 goldene
Armbänder u n v a feine Gegen

ſtände meiſtbietend gegen Baarzahlung
Die Möbel ſind hochelegant faſt neu

NHeumann
Gerichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den 31 Jannar

Nachmittags 1 Uhr
verſteigere ich Mühlberg 6/7

1 großen Poſten neue und gebr
Möbel Betten Spiegel Bilder
Regulatoren 1 gr Ladentiſch m
Glaskäſten 1 gr Reiſekorb
Korbſtühle neue Matratzen mit
Bettſtellen e 2c

o Radestock
Auctions Commiſſar

Aucetion
im Zwangsvollſtreckungsverfahren

Freitag den 30 ds Vorm 9 Uhr ver
ſteigere ich in der Nitzſchke ſchen Dampf
ziegelei bei Halle

ca 120 000 rothe Manerſteine
ca 300 Steindecken 3 Feiter
wagen 3 Kohlenhöhlen etr

tHirsch Gerichtsvollzieher

reiwillige Auction
ienstag den 3 Februar er

Vormittags von 9 Uhr an
werden im Reſtaurant z Fürſtenthal
hier verſteigert

1 Billard mit Zubehör 1 vierleit
Bierdruckapparat I Buffet Iuene
Kochmaſchine 12 Tiſche 5 Duzd
Stühle 3 gr Diamantbrenner
lampen 50 Gartentiſche 400
Gartenſtühle 600 Biergläſer
Unterſetzer Meſſer Gabeln
Taſſen 1 Kegelſpiel 2c ferner auf
Abbruch das ganze Gebände be
ſtehend aus Wohnhaus Colonnade
mit Muſikhalle Kegelbahn und
Pferdeſtall

Hirpsoh
Gerichtsvollzicher

h

HausVerkauf
Ein kleines Wohnhaus mit hübſchem

z und Vorgarten große trockne Keller
teht preiswerth zu verkaufen Näheres

Thorſtraße 7

Ein gut verzinsl Wohnhaus
im Nordviertel iſt mit 42 6000 Mk An
zahlung zu verkaufen Offert bitte unter
B 28 Exp ds Bl niederzulegen

Ein Haus mit Laden
Tr un rer verkaufen Zu
erfragen Exp ds Blattes
Treue Canſenſe u T nenes Sopha
ſehr billig zu verkaufen

Wilhelmſtr 21 H Seydewitz
Eine Nähmaſchine

billig zu verkaufen Zinksgartenſtr 44 I
Pferd ſofort zu verkaufen

Mansfelderſtr 4 1 Tr
I Hundewagen u 2 Heckbauer

zu verkaufen Reilſtraße 8

Freitag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Eine feineZimmer Einrichtung
beſtehend aus 1 roth Plüſch Cauſenſe
2 Fautenils 1 unßbaum Vertikow
1 Spiegel mit Schränkchen 1 An
toinetten Tiſch 4 Stühlen alles faſt
nen verkauft preiswerth

Vriedrich Peileke
Geiſtſtraße 29

Faſt neues Sopha wegen Mangel an
Raum billig zu verkaufen Reilſtr 8

Sophas Kleiderſekretäre Kommoden
Bettſtellen Tiſche Stühle,Waſchtiſche Bier
druckapparat ſowie gute Federbetten gut
gehende Herren u Damenuhren Regu
latoren ſehr bill z verk Kl Brauhausg 7 I

Ariſton nebſt 18 Notenbl iſt billig zu
verkaufen Meckelſtr 2 p r

Ein gepolſteter Kindernachtſtuhl billig
zu verkaufen Wuchererſtr 17 Hinterh I I

Ein Paar Mädchen Stiefeletten ſ b zu
verkaufen Kl Berlin 1 2 Tr l

Ein Kanarienhahn und Weibchen zu

en
Gut möbl Zimmer billig zu verm

Meckelſtr 20 2 Tr
Gut möbl Part Zimmer 15 März od

ſpäter zu verm Kl Berlin 1
Frdl möbl Zimmer zu vermiethen

Streiberſtr 10 3 Tr r
Mr Zimmer für 1 oder 2 Perſonen

Brunnenplatz 2
Ein f möbl Zimmer ſofort zu ver

miethen u zu bez Hedwigſtr 10
Möbl heizbares Zimmer zu verm

Martinsgaſſe 20 p l
Anſtändiger Mitbewohner geſucht

Parkſtraße 3 Sout
Ein möbl Stübchen zu vermiethen

Alter Markt 18 3 Tr r
Ein möbl Zimmer vermiethet

Geiſtſtraße 11 3 Tr
Anſt Herr findet Logis vornh

verkaufen Kl Steinſtraße 5a Schillerſtr 39 3 Tr IVerrſtows Sekrerare Kommoden Birke Möbl Zim z verm Krauſenſtr 17 p
u Nußbaum bill zu verk Blumenthalſtr 1

Sprechender Jakob Kanarienhähne u
Sieen Heckbauer z verk Gr Ritterg 11 p r

Eine gr Bettſtelle mit Matr
ſowie ein neuer Kindertiſch u m andere

Tiſche bei SchuleGartengaſſe Kohlengeſchäft
Ein gr Schneidertiſch bill zu verkaufen

Alter Markt 7 H r
Faſt neue Bettſtelle u 1 Kanonenofen

billig zu verk Hedwigſtr 10b 2 Tr
Kanarienhähne und Weibchen zu verk

Reilſtraße 116 2 Tr
T Kommode Kleiderſchrank u vovaler

Tiſch Mahag zu verk Parkſtr 5 p l
Junger Teckelhund billig zu verkaufen

Gr Steinſtr 32 bei Werther

FeneeAusgekämmntes dunkles Damenhaar w

z k geſ Oberglaucha 8 i Barbiergeſch
Eine Schuneidebauk zu kaufen geſucht
Merſeburgerſtr 12 III Eing part

2 Kochöfen werden zu kaufen geſucht
Off abzg bei Franz Reinecke Niemberg

Ein Kinderſitzwagen rädr zu kaufen
geſucht Erbitte Off mit Preis

Magdeburgerſtr 46 3 Tr r
Handrollwagen zu kaufen geſucht

Gebr Buttermilch Landwehrſtr 8/9

ParterreWohnung mit oder ohne
Laden ſof od ſpäter zu verm Laurentius
ſtraße 1 Zu erfragen Harz 24
Wohn I 95 Thlr ſof Dryanderſtr 7

Zwei ſchöne Mittel Wohnungen z
1 April zu vermiethen Zu erfragen

Dryanderſtr 4 part

Wehnnungen
Zwiugerftraßfe 10 von 50 100 Thlr
ſind ſofort zu vermiethen Näheres

Thorſtraße 36 part
Eine Wohnung zum 1 April zu ver

miethen Preis 180 M Näheres
Dachritzgaſſe 14 1 Tr l

Wohn f 42 Thlr verm Kuttelhof 4
Eine kl Wohn für 25 Thlr an einz

Leute zu vermieth Kellnergaſſe 9
Eine ſchöne Wohnung für 65 Thlr zu

vermiethen Brandenburgerſtr 11
Kl Wohn für 42 Thlr 1 Februar zu

beziehen Pfännerhöhe 6
Zwei kleinere Wohn 34 u 36 Thlr

an ruh anſt Leute zu verm 1 April zu
beziehen Wörmlitzerſtr 4 P Franke

Getheilte 2 Etage 2 St K
u all Zub Pr 90 Thlr 1 April zu
vermiethen Hohenzollernſtr 5

Wilhelm n Wuchererſtr Ecke 2
iſt die Sout Wohnung beſteh aus Stube
Kammer und Küche an kinderl Leute z
1 April für 46 Thlr zu vermiethen

3 Stuben und Gelaß für 200 Mk
ſofort zu verm Näh im Auguſtiner

Gr Ulrichſtr 53

Zu vermiethen
1 und 2 Etage Nähe der unteren
Leipzigerſtr Zu erfragen

Leipzigerſtr 90 im Laden
Wohn 04 Thir, p I 4 Luckeng 12 I

Kl Wohnung zu vermiethen
Kl Schlamm 10 1 Tr

Frdl herrſch Beletage 3 Wohn
und 2 gr Schlafz 2 K 2c zu ver
miethen Henriettenſtr II p

Hohenzollern Schiller und Wu
chererſtraſße ſind Wohnungen von 180
bis 850 Mark zu beziehen

Schmidt Wuchererſtr 19b
Zwei freundl Wohnungen zu verm

Pfännerhöhe 9
Kleinere Wohnung 1 April beziehbar

Hirtengaſſe 7
Wohng zu 65 Thlr ſofort oder ſpäter

zu beziehen Kl Ulrichſtr 22
Wohn ſogl zu beziehen Spitze 30

n Stubenohnnug Kammer u
Küche nebſt Zubehör 1 April zu ver

miethen Friedrichſtr 46

T

Möblirte Wohnung zu vermiethen
Mühlberg 1c 1 Tr

Schlafſt off Leipzigerſtr 57 Nähe Bahn
Schlafſt m K Gr Ulrichſtr 52

Günther

Zwei anſt Herren finden ſaub Schlaf
ſtelle Ranniſcheſtr 4 2 Tr

Anſtändige Schlafſtelle offen
Kl Sandberg 19 2

Kl St als Schlafſt Martinsg 17 p
Anſtändige Schlafſtelle

Forſterſtr 24 2 Tr I
Frdl Schlafſt off Schmeerſtr 14 II

c

Dr

7

Eine j Dame findet freundl Penſion
Gr Ulrichſtr 51 1 Tr

Für ein anſt jung Mädchen iſt eine

Penſion frei
29 M p Mon

re
Taden mit Ladenſtube und Küche

mit oder ohne Wohn 1 Juli zu verm
Geiſtſtraße 41

Aiederlagsräume m Contor
und Stallung für 6 Pferde ſofort
im Ganzen oder getrennt zu vermieth
beim Concurs Verwalter
Pensehel Manefelderſtr 33

Die vom Architekten Herrn Fahro ben
Parterre Ränmlichkriten

im Hauſe Schulberg 62 ſind v 1 April
d J anderweitig zu vermiethen

Eduard Kobert
Eine Schloſſerwerkſtatt mit Wohn

ſofort zu vermiethen 1 April zu beziehen

Zu erfragen Kapellengaſſe 2
Gr Steinſtr 32a Laden mit Wohnung

1 April zu vermiethen

Zu erfr in der Exp

eS z h 5u ver
Kartoffelacker iſt zu verp Zu erfragen

Wuchererſtr 46 H I b Kyritz
y r a ra z e e ed Ah 5c i eJ S e e c LW e w a J dJ Leute ſuch eine Wohn im Reumarkt

Albrechtſtr 29
Hof 1 Tr

Ein anſtänd Mädchen ſucht Stube n
Kab zu miethen Offerten erbitte unter
A 196 in der Exp d Bl

Ein junger Kaufmann ſucht ver
1 März oder früher in der Nähe der
unteren Leipzigerſtr ein möbl Zimmer
in guter Familie mögl mit voller Penſion
Offerten mit Preisangabe unter B 17
in der Exped d Bl erbeten

Ein ſep möbl Part Zimmer
Mitte der Stadt zu Geſchäftszwecken
geeign 1 Febr geſucht Off u T 1 821
bef Kunäd Flosse Halle a S

viertel zu 50 65 Thlr

r

Ein Zuſehneider
welcher als ſolcher ſchon länger fungirt
findet ſofort Stellung

F Stfer Schuhgeſchäft Eisleben
Zum 1

empfohlenen

Hausmann
von Brünnecek Wettinerſtraße 37
4 Knechte nach außerhalb ſofort geſucht d

E Heſſelbarth Zapfenſtr 21 I
Ein jüng Kellner ſofort gefuchtGaſthof zum Pelikan Steinweg 53

Schneidergeſelle auf W geſucht
Leipzigerſtraße 11 Eing 2 Th

Hausb v L ſ Schmidt Martinsgaſſel7 p

Sofort geſuelst
oder 1 April wird ein Anfſeher der
Gemüſebau u Obſtbanmpflege gründlich
verſteht und gute Zeugniſſe beſitzt

Reuterw Kütten

April ſuche ich einen gut

aradeplatz 5
Parterrewohnung unterkellert beſteh
in 7 größeren Zimmern Badeſtube Küche
Speiſekammer Mädchenkammer 2 verſchl
Bodenräumen Mitbenutzung des Waſch
hauſes und der Plättſtube große Keller
räume kleiner Vorgarten vom 15 Fe
bruar er zu vermiethen Pr 1500 M
incl Heizung der Wohnräume

Zwei Kr Arbeiterdie ſchon in einem Holzgeſchäft gearbeitet
werden geſucht

Otto Vogler Harz 7
2Nodes

Tüchtige Zuarbeiterinnen im Putz
fach werden für ein Putzgeſchäft 1 Ranges
eſucht Offerten unter B 22 an die

edition d Ztg erbeten

Für einen kleinen Haushalt
wird eine zuverläſſige alleinſteh Frau
ſofort geſucht Näheres

Pfännerhöhe 5bb 2 Tr
Wegen Verheirathung meiner Köchin

ſuche ich 1 April ein erfahrenes mit
guten Zeugniſſen verſehenes Mädchen
für Küche und Hausarbeit

Frau Ferdinand Dehne
Gr Steinſtraße 15 I

Aufwartung geſ Anhalterſtraße 9a III
Stellen ſinden

Haus und Küchenmädchen z 1 Febr
u ſpäter nach hier j Landwirthſchafterin
Stützen Haus u Viehmädchen Knechte
Tagelöhnerfamilien z 1 April verh Pferde
knechte gleich u ſpäter Lehrlinge unabh
Frauen und Mädchen

Stellen ſuchen
Stadtwirthſchafterinnen Stützen für

Stadt Hofmeiſter Hofaufſeher Schäfer
Gärtner alle verh Kellner Schloſſer
lehrling 1 April Hausdiener Haus
burſchen und Aufwartungen

Arbeits Nachweis
des Vereins für Volkswohl

Rother Thurm
Eine Aufwärterin kann ſich melden

Albrechtſtraße 32 p r
E Mädchen w melken findet ſof bei

hohem Lohn angenehmen Dienſt in Th
Sophienſtraße 9 1 Tr

La P utzfa chkönnen noch 2 junge Mädchen unentgeltl
erlernen Martinsberg 1

Ein j Mädchen kann das Schneidern
erlernen Weidenplan 14 3 Tr

Köchinnen Haus Küchen Kinder u
Stubenmädchen ſowie Fräul zur Stütze
der Frau ſofort geſucht durch

Fr Klar Kleiner Schlamm 1
Eine in Küchenarbeit tüchtige Perſon

als Aufwartung einige Stunden täg
lich verlangt

Karlſtraße 14 2 Treppen r
Mädchen m g Büch b einz Herrſch geſ

d Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 I
Lehrmädchen auf Mäntel geſucht

Hoheſtraße 10 H 1 Tr
Landwirthſchafterin Kochmamſells Kö

chinnen Stuben Haus u Kindermädchen
erhalten gute Stellen durch
Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Ein Mädchen auf Hoſen geübt geſucht
Mansfelderſtraße 55

Weg Erkr ein br Mädchen d koch
geſucht jetz Mädchen 4 J hier Meldg

Bölbergaſſe 3 Neubau
Zur Aufwartuug für den ganz Tag

wird eine anſt Frau oder ält Mädchen
ſofort geſucht Blumenſtraße 12 part

Sofort geſucht 10 Dienſtmädchen durch
Frau Hefſelbarth

Zapfenſtraße 21 Ecke der Schmeerſtr
re

S e v SJ Mann ſucht Nebenbeſch i S
Geiſtſtraße 68 4 Tr

Ein junger Tiſchlergeſelle ſucht Arbeit
Zu melden Schillerſtraße 11

Ein tüchtiges Mädchen mit gut Zeugn
ſucht zum 1 März Stelle durch

Frau Schmidt Martinsgaſſe 17
Unab Frau ſ St als Aufw oder zur Pflege
e ält Dame Näh Leſſingſtraße 23

J Mädchen v Lande 15 J alt ſucht
paſſende Stelle Zu erfragen

Karlſtraße 2 H 1 Tr
Eine Frau ſucht eine Aufwartung

Thalgaſſe 6 3 Tr
Eiümm franges Fäden ern

ſucht ſofort Stellung in einer Conditorei
und Cafe zum Bedienen der Gäſte
Offerten unter B 18 in der Expedition
d Bl abzugeben

Anſt Wittwe von 40 J ſ St als
Haushälterin unt beſch Anſpr bei einz
Herrn od Dame Off u B 20 a d Exp d Bl

Jg Dame Oſtpr ſucht Stellung als
Verkäunferin gleichviel welcher Branche
Off u B 19 an die Exp d A erb
J Kochmamſ Köchin Büffetfräul ſuch St

Frau Lindermann Breiteſtr 9 II
Eine Köchin u Zimmermädchen ſ St d

Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5
e

kann unter günſtigenEin Sehrling Bedingungen ſofort
oder ſpäter eintreten
Conditorei u Bäckerei v Aug Fiebiger

Geiſtſtraße 41

r7 7 7a Sohn achtbarer ElLehr lüng tern ſucht z 1 April
Echin Bauemann Mahr

Eug Marini Juwelier
Bäckerlehrling ſof oder Oſtern geſ Zu

erfragen Blücherſtraße 2 Schröter

Einen Lehrling ſucht
August Henzo Schmiedemeiſter

in Zörbig

Zur Pflege von Mund und Zähnen
angenehmſten Reinigung Beſeitigung von
Mund Tabaksgeruch Zahnweinſtein uw
den Zähnen blendende Weiße dem Mund
liebliche Friſche zu verleihen iſt unüber
troffen ſeit 1863 G D Wandertich s

aramatiſche Zahnpaßta

Der Jahresumſatz 40 000 Doſen
à 50 Pf bei O Maier Schmeer
ſtraße 24 Scheidelwitez Geiſtſtr 67
Harzgaſſe 1 Filiale Gr Klausſtr 17
A Steinbach Königſtraße 16

Herren Garderobe wird gereinigt umge
arb aufgebüg ausgeb Bärgaſſe 9 H II

30 Januar Seile 7
Mein Lager von

Rapskuchen Leinkuchen
Palmkuch u Gocoskuohen
halte bei Bedarf beſtens empfohlen

Ernst Voi Ägt
Domplatz 9

II Rici Gr Ulrichſtraße 37a
Schellfiſche 30 Pfg Zander 55 Pfg

Schüler finden gute und billige Penſion

4 Moritzkirchhof 2Ein Kind wird in Pflege genommen
Giebichenſt Gr Breitenſtr 3

Schneid Damenmaske und eine
ſehr gut geh Singer Nähmaſchine preis
werth zu verk Geiſtſtr 20 3 Tr I

Echt Altenb Ziegenkäſe Preißelbeeren
Senfgurken Sauerkohl Kl Ulrichſtr 29
Primaner der Latina ertheiſt
Schülern gegen mäßiges Honorar
Nachhilfeſtunden oder vdie Schularbeiten Off unt B 21
an die Exped d Bl erbet

Klavier Unterricht erth Klavier Muſik
nimmt an Königſtr 37 im Keller

E stuu d theol wünſcht in Latein
Griechiſch oder anderen Fächern Unter
richt zu geben Gr Steinſtr 50

Kleingehacktes Brennholz
ganz trocken kleine Fuhre 3 Mk frei Haus

Dampfſchneiderei h Schröder
Unterplan 4

Firmaſchreiben übernimmt
H Landmaun Taubenſtr 1 1 Tr

Wäſche w gut genäht und ausgeb
Gr Wallſtr 15 1 Tr Fr Böttcher

Das größte u wohlſchmeckendſte Roggen
Brod dito Frühſtück liefert frei ins Haus

die Bäckerei Leſſingſtr 38
Daſelbſt wird ein Lehrling angenommen

Zur Aenderung von Damen Gar
derobe empfiehlt ſich eine ältere anſt
Wittwe Sophienſtr 9 3 Tr

Masken fertigt an verleiht und ver
kauft Polin Edeldame

Jägerplatz 7 p r
P f ch 12 Stück 50 Pfgff Pfannkuchen ihn

A Wiünter Gr Märkerſtraße 17
Mache hiermit bekannt daß meine Frau

auf dem Hall Wochenmarkte ſtets das
richtige Buttergewicht nachweiſ konnte
u demzufolge nie von der Polizeibehörde
behelligt wurde Paul Wehen Osmünde

Kind wird in gute Pflege gegeben Zu
erfragen Brunoswarte 4 1 Tr

Geübte Schneiderin f gut u bill Damen
kleider an Albrechtſtraße 33 3 Tr r

Herrengarderobe wird ausgeſſ u gereinigt
Schneidermſtr Zeyß Kl Schlamm 1

Alle Sort Waſchſeifen u Stearinlichte beſte
Qualität billigſt b W Nogck Sophienſtr 27

Kräftiger Privatmittagstiſch
Wwe Richter Mühlberg 1b 2 Tr

Ein Mops entlaufen M 2771
Wiederbringer 5 Mk Belohnung

Forſterſtraße 40 I
Ein kleiner weißz u branngefleckter

Hund Jagdraſſe entlaufen
Geiſtſtraße 34 im Laden

Zugelaufen ein gr ſchw langhaariger
Schäferhnnd mit gelb Schnauze u gelb
Vorderbeinen Pfännerhöhe 8a

Gute Belohnung
erhält Derjenige welcher mir Denjenigen
der mir vor einigen Tagen mehrere
Tauben weggefangen hat ſo nachweiſt
daß ich ihn gerichtlich belangen kann

Wilh Knäuſel Kl Sandberg 16

Jpothek Capital
10 15 Jahre fest offerirt

Georg Schultze r

6190060 c
zur I Hypothek per I April auf ein
neuerbautes großes Grundſtück in
guter Lage geſucht Off u H 375
bef J Barck Co Halle a S

G
werden ſofort auf ein neuerbantes
Grundſtück Mitte der Stadt geſucht
Offerten unt G 376 an

Braunes Tuch verloren
Brandenburgerſtraße 11 2 Tr

Ein gold Armband von der Berg
gaſſe über den Domplatz nach der Gerber

Abzugeben

gaſſe verloren Gegen gute Belohnung
abzugeben Gerbergaſſe 14 1 Tr

Gold Medaillon Domplatz verl Geg
Belohn abzugeben Mühlgaſſe 6 1 Tr

Ein goldener Klemmer Neue Pro
menade bis Mauergafſe verloren Gegen
Belohnung abzugeben

Mauergaſſe 10 2 Tr
Mittworh früh eine Taſche verloren
von Kaiſer Wilhelmshalle Schmeerſtr
Markt Kl Klausſtr Kl Ulrichſtr
Fleiſchergaſſe Jnh 2 Armbänder Broſche
Taſchentuch Häkelzeug Schlüſſel Porte
monnaie m 2,20 Mk u Herr Photogr
Abzugeben Trödel 2 1 Tr

an
Eine Stemmleiſte gefunden Abzuholen

Krukenbergſtr 7 2 Tr l
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Königin ſeine Gemahl
ſin Wilhelmine beider Tochter
bprinz von Baireuth

General von Grumbkow Herr FriedrichGraf Schwerin
Graf Wartensleben
Graf Seckendorf kaiſerlicher Geſandter
Ritter Hotham großbritanniſcher Geſandter

rau von Viereck
rau von Holzendorf
äulein von Sonnsfeld Dame der Prinzeſſin

Eversmann Kammerdiener des Königs
Komke Kammerdiener der Königin
Eckhof ein Grenadier
Ein Lakai des Königs

Hofdamen Die Mitglieder der Tabaksgeſellſchaft Grenadiere Lakaien

Anfang 7 Uhr

Freitag den 30 Januar 1891

Donnerstag den 29 Januar 1891
187 Vorſtellung 102 Abonnements Vorſtellung Farbe roth

Sopf und Schwert
Luſtſpiel in 5 Akten von Karl Gutzkow

Wilhelm I n von Preußen
rl Mahr

Fr Rinald Paull
Herr Rinald

Räthe und Vertraute des Königs Herr Bachmann
Herr Engelmann
Herr Schumacher
Herr Herold
Fr Friedau Jeß
Frl Dorbach
Frl Schneider
Herr Friedau
Herr Markgraf
Herr Hofmann
Herr Greger

Damen der Königin

Ort der Handlung Das königliche Schloß zu Berlin
Nach dem 2 Akt Pauſe

Zu dieſer Vorſtellung werden Schülerbillets ausgegeben
Ende nach 10 Uhr

138 Vorſtellung 103 Abonnements Vor
Farbe blau Lohengrin Große romantiſche Oper in 3 Akten von

Richard Wagner

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Sonnabend dem 31 Januar
Letztes Gaſtſpiel

der Pantomimen Geſellſchaft Hermande
und

De Letztes Auftreten
ſämmtlicher engagirten Künſtler
Kaſſenöffnung 7 Uhr Beginn der Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Vorläufige Anzeige
Mein diesjähriger

I as Kem ba l
findet Sonntag d S Febr ſatt

Schlettau C Wernicelkce

Vor äe ZäSonntag d 8 Februar Abends 7 Uhr

Grofzer
Preis Maskenball

Deutſchen Hof Paſſendorf

s Die 3 ſchönſten Damenmasken
a

e erhalten werthvolle Präſente
Vorläufige Anzeige

Mein diesjähriger

MIasicemn ben
findetSonntag den 8 Februar ſtatt

Beuchlitz F Krause
Gaſthof z Rothenhaus

ladet den 1 Februar zur Tanz ſik freundlichſt ein

II IIagemann
Tanz nftervicht

Mein II Winter Curſus beginnt gegen mäßiges Honorar Aufang Februar
auch einzelner Unterricht wird ertheilt
Wohnung entgegengenommen

Anmeldungen werden gern in meiner

Weber Muſik u Tanzlehrer Mittelſtr 6

Nr 208

Sie der Wilh Reupsch ventar
ernſprecher mitHalle a

offerirt billigſt
Gleisverbindung

Perblend u Formſteine CThouröhren u Thon
waaren Portland Cement

div Fabrikate n Farben großes Lager ſtets vorräthig
Stettiner und andere Marken

Weißkalß in Slätken r
Gemahl Kalk ſogen Cementk Werrpr

o Wilh Reupsch Grüner Hof
Fernſprecher Nr 208

Kuta japaneſiſch muſikaliſche Blumen
ausſtellung u Excentriker Miß Maria
Elvira Trapezkünſtlerin Signor
Elmano Concert Schnellmaler Miß

rma Orbaſany mit ihren abgerichteten
akadus Fräulein Minna Stephanie

und Herr G Behrens Geſangs und
TanzDuettiſten Fräulein Clara
Antoni Koſtüm Soubrette Herr
Guſtav Behrens Geſangs Humoriſt

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Täitag den 30 Januar 1891

L
Schwank in 1 Akt von A Hill

Hierauf
Weiteres Gaſtſpiel des ſtärkſten

Mannes der Welt Herrn
S CGari Abs
nebſt ſeiner Elite Künfſtler Geſell

ſchaft ſowie
RevancherRingkampf

zwiſchen Herrn Carl Abs und Herrn
Maſchinenbauer W Koch welcher be
hauptet am 28 d Mts durch Herrn
Carl Abs nicht innerhalb 10 Mi
nuten regelrecht beſiegt worden zu ſein

Preiſe der Plätze Numm Sperrſitz
25 Mk nicht numm Parquet 75 Pf

Gallerie 50 Pf
Vorverkaufbillets

nur bis 6 Uhr Abends bei Herrn Paul
Grimm Leipzigerſtr 61 Num Sperrſitz
1 Mk Parquet 60 Pf
Kaſſenöffnung 6 Uhr Anf 72 Uhr

Die Direktion

Harrenabendd
Sonnabend von 7 Uhr ab

Großer Karrenabend
es ladet freundlichſt ein

Restaur zur Albrechtshalle

Jeden Freitag
Gulaſch 1 Glas ff Bier

Alvreohtshalle
Stephan s Restaurant

Forſterſtraße 24
Heute Sonnabend

Großer Narrenabend mit Botbier

D O

Sücdstern s
Nähe der Bahn angenehmer Auf

enthalt
Rauchfußer Bier

Gut gepflegte Weine
Ganz neue Bedienung durch drei

feſche Kellnerinnen
Achtungsvoll

E Winkelmannm
burg bei Reideburg

S 01088er Masſenba

Anfang 7 Uhr Abends
wozu freundlichſt einladet

Alfred Schmidt
Masken ſind im Lokale zu haben

Freitag

Schlachtefest
bei A Amme

Harz 11a

Freitag den 30 Jan Ab 8 Uhr
im Feſtſaale des Fogenhauſes

Albrechtſtraße 2324

I Experimental Abend
auch für Damen

G DähneWärmewirkungen ſtarker elektr Ströme
Die Polariſation des Lichtes Totalreflexion
elektr Lichtes im ausfließend Waſſerſtrahle

Sonnabend den 31 Jannar
Fehter Abend Ueues Programm
Beide Abende M 50 50Studenten u Schüler M I Ein Abend
M 50 1 Schüler 70 Pf Karten
in der Buchhandl v Lippert M Niemeyer
und Abends am Eingange

Kartoffeln
Mühlhäuſer Kreuz Magnum
vonum blaßrothe weißfleiſchige
kauft jeden größeren Poſten franco Station
gen Kaſſe

Köppe Giebichenſtein Halle a/S
Kartoffel Export

Neumarkt Pischhalle
Geiſtſtraße 36

empfiehlt in großen Sendungen friſch
eingetroffen

Büeklinge
Bratheringe
Apfelſfinen

Dizd von 50 Pfg bis 1 Mk in
Kiſten für Wiederverkäufer billiger

Habe mich hier zur Ausübung der
naturärztlichen und chirurgischen Praxis
niedergelassen

Guidlo Pichkert
exam pract Vertr d arzneil Heilweise
früher Assistent d Herrn Sanitätsrath

Dr med Meyner in Chemnitz

Halle a
Gr Steinstrasse 42 II

Sprecheit s täglich mit Einschluss
der Festtage von 11 Uhr Vorm

Unentgeltliche Sprechstunde für noto
risch Arme täglich von 11 12 Uhr

ne
Gegen

Lungenkrankheiten
Foborſmſoso n den ren Siam Bleichsuecht
Blutarmuth Skrophulose Rachitis und in der Re
convalescenz erprobt als heilkräftiges Mittel von

zuverlässiger Wirkung
ist der vom Apotheker Herbabny bereiteto

unterphosphorigsaure
77Kalk Bisen Syrup

W Zahlreiche und hervorragende Aerzte haben mit Kervbavbny s
Kalk Eisen Syrrup eingehende Verſuche
Reſultate erzielt Sie empfehlen dieſes Präparaf wärmſtens als ein Holim
welches raſch den Appetit hebt einen ruhigen Schlaf bewirkt den Schleim
löſt die nächtlichen Schweiße beſeitigt bei angemeſſener Nahrun

El
ſehen verleiht die Zunahme der Kräfte und des
Maaße unterſtätzt Prols à Flasohe H 2,50

Man verlange in den c hä ſtetsJ ervakny Kalk Eisen S F
und gohts auf nebenſtehende rvi regi
rirte Sohutzmarke Jeder
ies eine Broohüre von Dr Schweizer die

Gebrauchsanweiſung zahlreiche ärztliche Atteſte
und Dankſchreiben enthaltend beigegeben 89

Jul Rerbabny cApotheke zur Barmherzigkeit in Wien 8

u Echt zu haben in
Halle a S in den meiſten Apotheken u in der Engelapotheke zu Köfſtritz

Seite 8 Freitag Weneral inzetger für alle und den Daalkrets 30 Januar cr 49

T ſ T Gute Speiſe KartoffelnStackt e heater o Walhalla Iheater in Centnern und Litern h ſchöne Musäpfel ſtets vor
Direktion Richard Hubert räthig Leipzigerſtraße 44 im KellerOtneiell Die Mikado Truppe Asra Ti

W

c

e
Je

G

3
J

emacht und überraſchend e e
die Blut

fördert ein friſcheres Aus
örpergewichtes in hohem

S
d

S
R
J

aſche iſt äber

Neumarkt Dischhalle
Geiſtſtraßze 56a

empfiehlt
Lebendfriſch

Schellfiſch Pfd 30 Pf
Haff Zander Pfd 70 Pf

Cabliau Pfd 30 Pf
Grüne r Pfd 10 PfPfahlmuſcheln Dtzd 20 Pf

Einen vorzüglichen preiswerthen

Mittagstiſchbekommt man bei Knopf Thalamtſtr 10

17 NMeua tion 3
S
S

jener 2

Finder

lisirt Alpenmiſe

S halt SSter r Controlsohne Zucke unter gte S ahlet S
pergestelt prof M 66
äes Horrn Pr j t S

S
e

S

Kinder ar Snens

Fee Fräe1M S
kende Gesellsehart S

Loefinnd Stuttgart

Lanolin bream

feinſtes und beſtes Mittel zur Er
haltung des Teints gegen ſpröde Haut
und aufgeſprungene Hände 2e

rosthalsam
gegen Froſtſchäden à Flaſche 50 Pfg
Hühneraugencollodium

à Fl 50 a empfiehlt als Spezialität
die LöwenApotheke am Markt

Tin wahrer Sohate
für alle durch jugendliche Vertrrungen
Erkrankte iſt das berühmte Werk

Dr Retau s Selbstbewahbrung

80 Aufl Mit 27 Abbild Preis 3 Mk
Leſe es Jeder der an den Folgen
ſolcher Laſter leidet Tauſende ver
danken demſelben ihre Wieder
herſtellung Zu beziehen durch
das r in LeipzigNeumarkt 34 ſowie durch jede Buch
handlung

Senſationelle

Neuheit
für Cigarren Eiſen und Kurz

waaren Handlungen S

2 D P 322
z

2 Ab SS Cigarren ſchneider S
7 2
R

S 2
S Tänzerin SZ praktiſch und ſolide fein ver S
S nickelt Dtzd A 4 gegen
S Nachnahme empf F Meſſedat

Köln Plankgaſſe 34

Kein Gehcimmittel
Beſtandtheile ſind O1 Chamomill aoth
Germ, O1 Amygädl dulo 0OI Cajeputi

01 Campforat
Seit 16 Jahren beſtens bewährt

Oberſtabsarzt u Phyſikus Or G Schmidt s
bGehör Oel

beſeitigt ſchnell und gründlich tempo
räre Taubheit Ohrenfluß Ohren
ſtechen ſelbſt in den älteſten und
hartnäckigſten Fällen Das läſtige
Ohrenſauſen ſowie leichte Schwer
hörigkeit ſofort beſeitigt wie tau
ſende Original Atteſte beweiſen
Preis per Flaſche mit Gebrauchsanweiſung
3 Mk 50 Pf in C Haubuer sb
Engel Apotheke Wien I
General Depot in der löwen

Apotheke in Halle a
am Markt

Zahmärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Uhr Bebandlung tür
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a/S Geiststr 20 II Etage links

18onthal 00,
Halle a Gr Älrichſtraße 31

empfehlen

Watte
grau Tafel 15 Pf Dtzd 1,60 Mk
weiß Tafel 20 Pf Dtzd 2,10 Mk

20 flotte Damenmasken
billig zu verleihen Kl Schlamm 1 I

Grosse Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 p
Preiscourante gratis u franco

Jeder Hausfrau,
welche in ihrer Wirthschant

aber doch auf eine zchöne
latte Hand Werth legt und

Frost Jen erdeten r z

h e
marke genau zu beachten

Deutsche Parfum Fabrik

n Halle bei Paul Evorso dr
Kellers Nacht

ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
r Reconvalescenten zc em

Anna Klar

mit gereinigten neuen Federn bei

Viele Anerkennungösſchreiben

selbst Hand anlegt dabei

ieselbe unempfindlich ge

dere Hand Balsam nicht genug

50 Pfg Wiederverkäuſer Rabatt Schuta

p Bindor Xöln a RR

Doppelbier ſ
it Maiter Schwemmebrauerei 1

Ab
Durch di
Juſertio

20 P
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